Stop-Motion-Videos zu Diffusion und Osmose
Prinzip
Aus zahlreichen Fotos, auf denen die Objekte geringfügige Positionsänderungen aufweisen, wird ein Kurzfilm zusammengesetzt. So wird eine Visualisierung eines Ablaufes ermöglicht.
Erfahrungen
[bookmark: _GoBack]Zum Einsatz kommen Smartphones, für die es eigene Apps zur Erstellung von Stop-Motion-Videos gibt. Diese funktionieren bei Androidhandys, die entsprechende App für Windows8-Mobile (für Nokiahandys) war unbrauchbar, da die App nach 8-10 Fotos abstürzte. Somit musste auf die Alternative Spiegelreflexkamera zurückgegriffen werden, die auf einem Stativ montiert wurde.
Die Filme wurden aus bis zu 200 Einzelbildern im Windows MovieMaker zusammengesetzt.

Das Produkt wurde im Unterricht erfolgreich zu Visualisierung der Vorgänge eingesetzt. Das Erstellen von Videos ist zeitaufwändig und erfordert Geduld und Durchhaltevermögen.
